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Zirkus Heartbeat wird feierlich 
getauft 
Nach langem Hin-und-her wurde gestern 
der Zirkus auf den Namen „Heartbeat“ 
getauft. Der Zirkusdirektor ist zuversicht-
lich, dass die Vorstellung am Freitag ein 
Erfolg wird. 
Nachdem die jungen Artisten grosse Fort-
schritte machen mit ihren Kunststücken, wurde 
auch der Ruf nach einem neuen Zirkusnamen 
laut. In einem Namenswettbewerb unter den 
Artisten hat sich gestern Abend der Name 
„Heartbeat“ durchgesetzt. Beim grossen Tauf-
fest wurden Ballone in den Abendhimmel stei-
gen gelassen und er indische Fakir erzählte die 
Geschichte, wie der Clown zu seiner roten 
Nase kam. 

 
Der Ballonwettbewerb macht Spass. Der Bal-
lon, der am weitesten fliegt, gewinnt einen 
Zoobesuch. Also, natürlich nicht der Ballon, 
sondern der Besitzer. 
Auf Empfehlung der Wahrsagerin, die ein De-
saster für die Freitags-Vorstellung vorausgese-
hen hat, übten die jungen Artisten tagsüber für 

die verschiedenen spektakulären Zirkusnum-
mern. Trotz der Warnung der Wahrsagerin, ist 
der Zirkusdirektor mittlerweile sehr zuver-
sichtlich, dass die Aufführung am Freitag ein 
Erfolg wird. 

 
Die Clowns üben für ihre Vorstellung. 
	
  

Witz des Tages 
Messwechsel, Wachsmaske, Whiskeymixer 
 

Rätsel 
Nadja und Tina besuchen den Zoo. Am läng-
sten verweilen sie bei den Papageien und den 
Löwen. Auf dem Nachhauseweg möchte Tina 
wissen, wie viele Löwen und Papageien sich 
eigentlich in den Gehegen aufgehalten haben. 
Nadja gibt ihr nach einer kurzen Denkpause 
folgende Antwort: „Die Löwen und Papageien 
hatten zusammen 30 Augen und 44 Beine!“ 
Wie viele Löwen und Papageien haben die 
beiden gesehen? 
 

Babis-Horoskop 
Die ohnehin aussergwöhnliche Sternenkonstel-
lation wurde gestern durch eine Vielzahl Bal-
lone aus dem Gleichgewicht gebracht. Die 
Wahrsagerin sieht deshalb für heute Mais und 
Duschen voraus. 
 

Tip aus dem Ärztezimmer 
Zur Regulierung des Stuhlgangs wird regelmä-
ssiger Salatkonsum empfohlen. 


